
Sitzungsbericht vom 4.März 2022 
 

Anwesend : Gergen Marc, bourgmestre ; Muller Fernand, Rehlinger Marc, échevins; 
Boenigk Mareike, Hilger François, Loes Michel, Schaus Tom, Zigrand René, conseillers. 
 
Falls nicht anders angegeben, sind sämtliche Beschlüsse einstimmig angenommen. 
 
 

1) Titres de recette. 

Die Gemeinderäte unterzeichneten einige Einnahmeerklärungen. 

2) Contrat pacte nature. 

Der Gemeinderat befürwortet das Mitwirken der Gemeinde Préizerdaul im Naturpakt. Hierbei 

wird in einer ersten Phase eine Bestandsaufnahme bereits getätigter Maßnahmen erstellt, 

welche dann anlässlich der Zertifizierung gutgeschrieben werden. 

3) Approbation d’actes notariés. 

Verschiedene Notarakte wurden angenommen: 

 Ankauf eines Geländes seitens der Gemeinde vom Kirchenfong im Ort genannt, 

„Remerbierg“ in Bettborn von insgesamt 21,6 Ar zum Preis von 280.800,00 € für den 

Bau des neuen Schulkomplexes; 

 Ankauf eines Geländes seitens der Gemeinde vom Kirchenfong im Ort genannt, „op 

der Rénk“ in Reimberg von insgesamt 2,85 ar zum Preis von 1.425,00 € zwecks 

späterem Tausch beim Spielplatz; 

 Verkauf eines Geländes seitens der Gemeinde an die Eheleute Frank-Bildgen im Ort 

genannt, „rue de la fontaine“ in Platen von insgesamt 0,34 ar zum Preis von 13.600,00 

€; 

 Tauschakt zwischen der Gemeinde und der Familie Meyer aus Pratz betreffend ein 

Gelände im Ort genannt, „rue de la grotte“ in Pratz wobei insgesamt 2,88 ar in den 

Besitz der Gemeinde wechseln und 0,81 ar an die Eheleute Meyer gehen, dies ohne 

Ausgleichszahlung. 

 

4) Contrat Grünschnittsammelanlage 2022. 

Der Vertrag mit der Servert sàrl. betreffend das Bereitstellen des Sammelplatzes für 

Grünschnitt auf dem Hof von Herrn Pierre Schreiber aus Bettborn wurde um ein weiteres Jahr 

verlängert. 

5) Statuts du syndicat intercommunal „Réidener Schwämm ». 

Die neuen Statuten der Réidener Schwämm beinhalten hauptsächlich die Kapitalerhöhung 

aller Mitglieder Gemeinden um den geplanten Ausbau des Schwimmbades zu ermöglichen. 

6) Devis pour l’aménagement d’un terrain de beach volley ball. 

Die Räte stimmten einem Kostenvoranschlag von 57.000 € zu zwecks Errichten eines Beach-

Volley-Ball Platzes auf dem Zentralplatz beim neuem Parking in Bettborn. 

7) Devis pour le remplacement des fenêtres des bureaux du service technique. 

Das Ersetzen von 3 Fenstern in den Büros des technischen Dienstes, wobei jetzt 2-fach 

Isolierglas zur Anwendung kommt, schlägt voraussichtlich mit 6.101,97 € zu Buche. 



8) Devis pour la réfection de la cage d’escalier du hall des sports. 

Das gesamte Treppenhaus hin zum Ausschank der Sportshalle wird rundumerneuert mit unter 

anderem Demontage des Geländers, sowie Anbringen neuer Platinen; Herstellen einer neuen 

Glaswand zum Gesamtpreis von 50.000 €. 

9) Devis pour la rénovation du garde-corps du château d’eau. 

Das Treppengeländer im Wasserturm in Reimberg muss sicherheitstechnisch auf den 

neuesten Stand gebracht werden falls in Zukunft noch Besichtigungen erlaubt sein sollen. 

Kostenpunkt: 36.216,00 €. 

10) Devis pour l’acquisition d’une balayeuse. 

Wie im Haushaltsplan des Jahres 2022 vorgesehen, stimmt der Gemeinderat dem Ankauf 

einer Straßen Kehrmaschine zum Preis von 180.000,00 € zu. Hier muss die Verwaltung jetzt 

die nötigen Unterlagen für die öffentliche Ausschreibung vorbereiten. 

11) Modifications budgétaires. 

Verschiedene Positionen des außergewöhnlichen Haushaltes werden angepasst: 

 Visio-installation im Sitzungssaal der Gemeinde:  +1.000,00 €; 

 Bau des Geschäftes im früheren Gebäude Ensch:  +10.000,00 €; 

 Erneuern der Feldwege:    +29.000,00 € 

 Maßnahmen Katalog für Quellenschutz:  +13.000,00 € 

 Ankauf Haus Schlesser:    +29.000,00 € 

 Errichten eines Beach volley ball Feldes:  +58.000,00 € 

 Desweiterten werden 110.520,00 € bereit gestellt zwecks Ausarbeitung von 

Hochwasserschutzmassnahmen im Kader der Erneuerung der Brücke über die 

Roudbach in der rue de Folschette in Pratz. Gleichzeitig werden Einnahmen zum 

selben Betrag in den Haushalt eingeschrieben, da diese Studien zu 100% vom Staat 

rückerstattet werden. 

 

12) Projets de morcellement. 

Einige Anfragen zwecks Neuaufteilung von Grundstücken wurden angenommen; eine 

Neuaufteilung eines Baugrundstückes jedoch konnte nicht genehmigt werden, da letztere 

nicht konform zum Bautenreglement ist. 

13) Création de 2 postes de salariés. 

Der Gemeinderat schuf einen Posten in der Techniker Laufbahn B1 wobei dessen 

Hauptaufgabe in der Leitung der Regelungstechnik der Gemeindebauten im allgemeinen und 

des neuen Schulkomplexes im speziellen bestehen wird. 

Ein weiterer Posten wird geschaffen als Gemeindearbeiter, wobei dessen Qualifizierung noch 

bei der Ausschreibung zu bestimmen bleibt. 

14) Mise à disposition gratuite d’articles d’hygiène féminine. 

Demnächst werden in den öffentlichen Gebäuden der Gemeinde sogenannte „Perioden 

boxen“ aufgestellt, womit die nötigen hygienischen Artikel gratis zur Verfügung gestellt 

werden. 

 



15) Déclaration d’intention de participer à une « Biergercooperative » pour la 

réalisation de projets d’énergie renouvelable dans le cadre du pacte climat 2.0. 

Die Gemeinde Préizerdaul räumt seinen Bürgern demnächst die Möglichkeit ein, sich an 

gemeinsamen Photovoltaik Projekten im Kanton Redingen zu beteiligen. 

16) Désignation d’un délégué suppléant dans l‘ORT Guttland. 

Mareike Böenigk wird fortan als Ersatz Delegierte im ORT Guttland fungieren. 

17) Désignation d’un délégué suppléant aux transports. 

Mareike Böenigk wird fortan als Ersatz Delegierte in Sachen Öffentlicher Transport fungieren. 

18) Infos collège échevinal. 

 

 Die Gemeinde ist weiterhin interessiert am Erwerb einer Immobilie in Pratz, wo in den 

nächsten Wochen Klarheit geschaffen werden soll. 

 Anfang Mai wird eine Info Versammlung zum Thema Klimaschutz im Préizerdaul 

organisiert. 

 Die Vorbereitungen zum geplanten Neubau des Schulcampus sind in vollem Gange. 

 Die Gemeinde Préizerdaul wird einen Aufruf zur Bereitstellung von Wohnraum an die 

lokale Bevölkerung richten, zwecks Aufnahme von Flüchtlingen aus der Ukraine. 

 Bürgermeister Gergen nahm Stellung zum kürzlich auf mywort veröffentlichten Artikel 

von Rat Zigrand, in welchem dieser der Gemeindeführung ein schlechtes Zeugnis 

ausstellte, was die Umsetzung des neuen allgemeinen Bebauungsplanes angeht. Der 

Bürgermeister wies Rat Zigrand darauf hin, dass letzterer in seiner Tätigkeit als 

Schöffe sehr wohl bei der Ausarbeitung des PAG von Anfang an involviert war, und 

somit seine Bedenken im konstruktiven Dialog schon damals hätte einbringen können; 

was jedoch leider nicht der Fall gewesen sei. 

Der Bürgermeister sieht eher in besagtem Artikel eine Anhäufung von bewusst 

gestreuten Falschmeldungen und Fake News, welche in persönlichen Attacken auf 

seine Person hinzielen. Als Beispiel zitierte Gergen die Aussage von Zigrand, nach 

der zur Folge die von der Gemeinde als schützenswert eingestuften Gebäude ein 

erhebliches Problem für eine Majorität von Bürgern darstellen. Dies sei jedoch 

überhaupt nicht der Fall, da nur einige wenige Beschwerden in dieser Richtung 

eingegangen wären, respektive einigen anderen Beschwerden dahingehend 

Rechnung getragen wurde und deren Einstufung im Gemeinderat im Sinne der 

Anfrage abgeändert wurde. 

Eine weitere Anschuldigung seitens Rat Zigrand bestand darin, dass die 

Gemeindeführung absichtlich 2 Bebauungsprojekte in Platen zurückhalten würde, was 

jedoch nicht im geringsten der Fall sei: das eine Projekt beinhalte noch nicht geklärte 

Fragen seitens des Abwassersyndikates Sidero, das andere sei erst vor kurzem auf 

den Instanzenweg geschickt worden.  

Weiter beanstandete der Bürgermeister die mangelnde Kooperation seitens des 

früheren Schöffen und erhoffe sich, das letzterer ein für alle Mal bei der Wahrheit 

bleibe. 


